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Bekanntmachung der Sitzungen 
der städtischen Gremien 

Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 
Wirtschaft und Grundsatzfragen 
Am Mittwoch, 20. August 2025, 17.00 Uhr 
findet im Stadtverordnetensaal, Rathaus, 
Kassel, die 63. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Änderung und Anpassung der 
Betriebskostenzuschussverträge freier Träger 
von Kindertagesstätten und 
Grundschulkindbetreuung 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Bürgermeisterin Nicole 
Maisch 
 - 101.19.1472 -  
2. Änderung der Richtlinien der Stadt Kassel 
zur Förderung des Sports -SFR- vom 15. 
November 2016 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Stadtrat Heiko Lehmkuhl 
 - 101.19.1477 -  
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 für 
KASSELWASSER Eigenbetrieb der Stadt Kassel 
im Zusammenhang mit dem Bericht der sb+p 
Strecker, Berger + Partner mbB 
Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft, über die Prüfung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Stadtrat Heiko Lehmkuhl 
 - 101.19.1483 -  
4. Städtische Werke Aktiengesellschaft (STW) 
Beteiligung an der noch zu gründenden 
Stadtwerke Verbund Südniedersachen GmbH 
& Co. KG sowie Stadtwerke Verbund 
Südniedersachsen Verwaltungs GmbH 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Oberbürgermeister Dr. Sven 
Schoeller 
 - 101.19.1485 -  
5. Zweckgebundene Mehrerträge und 
entsprechende Mehraufwendungen bzw. 

Mehreinzahlungen und entsprechende 
Mehrauszahlungen gemäß 
§ 19 GemHVO für das Jahr 2025; - 
Kenntnisnahme Liste Z1/ 2025 - 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Stadtkämmerer Matthias 
Nölke 
 - 101.19.1486 -  
6. Änderung und Anpassung der Richtlinien für 
die Gewährung von städtischen 
Investitionskostenzuschüssen an freie Träger 
von Kindertagesstätten, 
Grundschulkindbetreuung und für die 
Kindertagespflege für Bau-, Sanierungs- und 
Ausstattungsmaßnahmen 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Bürgermeisterin Nicole 
Maisch 
 - 101.19.1490 -  
7. Interimsspielstätte Staatstheater - 
Zusatzvereinbarung über Zahlungspflichten 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Oberbürgermeister Dr. Sven 
Schoeller 
 - 101.19.1499 -  
8. Finanzierungszusage für 
Sanierungsmaßnahme "Museum für 
Sepulkralkultur" 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Oberbürgermeister Dr. Sven 
Schoeller 
 - 101.19.1500 -  
9. Bearbeitungsstand städtischer Beschlüsse 
Anfrage Stadtverordneter 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Christian 
Klobuczynski 
 - 101.19.1418 -  
10. Erwerb der Wintershall Liegenschaft 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Wolfgang 
Decker 
 - 101.19.1480 -  
11. Anfrage zum geplanten Gesetz zur 
Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen 
von Bund und Ländern (LuKIFG) 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Wolfgang 
Decker 
 - 101.19.1481 -  
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12. Vorstellung des 
Transformationsnetzwerkes (TregKs) 
Antrag der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Patrick 
Hartmann 
 - 101.19.1491 -  
13. 1. Wirtschaftsfachtag der Stadt Kassel 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordneter Patrick 
Hartmann 
 - 101.19.1492 -  
gez. Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 
Ausschussvorsitzende 
 

Sitzung des Grundstücksausschusses 
Am Mittwoch, 20. August 2025, 16.45 Uhr 
findet im Stadtverordnetensaal, Rathaus, 
Kassel, die 22. Öffentliche Sitzung des 
Grundstücksausschusses statt. 
 
Tagesordnung: 

Es ist beabsichtigt, nachfolgende 
Tagesordnungspunkte in nicht öffentlicher 
Sitzung zu behandeln. 
 
1. Grundstücksveräußerung in der Gemarkung 
Niederzwehren 
Vorlage des Magistrats - 
Grundstückskommission 
Berichterstatter/in: Stadtkämmerer Matthias 
Nölke 
 - 101.19.1495 -  
2. Grundstücksveräußerung in der Gemarkung 
Kassel 
Vorlage des Magistrats - 
Grundstückskommission 
Berichterstatter/in: Stadtkämmerer Matthias 
Nölke 
 - 101.19.1496 -  
3. Erbbaurechtsangelegenheit in der 
Gemarkung Niederzwehren 
Vorlage des Magistrats - 
Grundstückskommission 
Berichterstatter/in: Stadtkämmerer Matthias 
Nölke 
 - 101.19.1497 -  
4. Grundstückserwerb in der Gemarkung 

Niederzwehren 
Vorlage des Magistrats - 
Grundstückskommission 
Berichterstatter/in: Stadtkämmerer Matthias 
Nölke 
 - 101.19.1498 -  
gez. Volker Zeidler 
Ausschussvorsitzender 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Integration und Digitalisierung der 
Stadtverordnetenversammlung Kassel 
Am Donnerstag, 21. August 2025, 17.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, 
Kassel, die 13. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Integration und 
Digitalisierung statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Gutachten zu Kosten der Unterkunft 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 11. März 2019 
Bericht des Magistrats 
- 101.18.1215 - 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die 
Auswirkungen der Ukrainekrise 
auf geflüchtete Menschen aus der Ukraine im 
Sozialausschuss 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 18. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.536 - 
3. Jahresbericht Sozialamt vorstellen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 13. Oktober 2014 
Bericht des Magistrats 
-101.17.1454- 
4. Gewährung von Zuwendungen an 
verschiedene Träger zur Umsetzung von 
Projekten des Pakts gegen Armut 
Vorlage des Magistrats 
Berichterstatter/in: Stadtrat Dr. Norbert Wett 
- 101.19.1493 -  
5. Anfrage zur Arbeitsmarktsituation in Kassel 
Anfrage der SPD-Fraktion 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Esther 
Kalveram 
- 101.19.1488 -  
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6. Pflegeberatung durch die Beratungsstelle 
ÄLTER WERDEN zum Projekt "Präventive 
Hausbesuche“ 
Antrag der Fraktion B90/Grüne, CDU und FDP 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Ruth 
Fürsch 
- 101.19.1489 -  
 
gez. Annette Knieling 
1. stellvertretende Vorsitzende 
 

Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
der Stadtverordnetenversammlung Kassel 
Am Dienstag, 19. August 2025, 17.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, 
Kassel, die 46. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität 
und Verkehr statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Ausbau des Glasfasernetzes 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 24. März 2025 
Bericht des Magistrats 
-101.19.1369- 
2. Bericht über das Kasseler Ampelsystem 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 27. Januar 2025 
Bericht des Magistrats 
101.19.1328 
3. Hessisches Wohnungsaufsichtsgesetz 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Violetta 
Bock 
- 101.19.1408 -  
 
gez. Alexander Grotov 
Vorsitzender 

Sitzung des Ortsbeirates Harleshausen 
Am Dienstag, 19. August 2025, 18.30 Uhr, 
findet im SVH Clubhaus, Saal, Daspelstraße 10, 
Kassel, die 28. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Harleshausen statt. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 

Tagesordnung: 
1. Tempo 30 an hochfrequentierten Schulwegen 
in Harleshausen 
2. Geschwindigkeitsbeschränkung auf der 
Obervellmarer Straße zwischen Kreuzung Am 
Ziegenberg und Kreisel 
3. Vergabe von Dispositionsmitteln zur 
Förderung der örtlichen Gemeinschaft 
4. Vergabe von Dispositionsmitteln zur 
Unterhaltung von Straßen, Wegen, Plätzen 
5. Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität an 
den Bushaltestellen Freibad Harleshausen 
6. Mitteilungen 

 
gez. Reinhard Wintersperger 
Ortsvorsteher 

Sitzung des Ortsbeirates Brasselsberg 
Am Donnerstag, 21. August 2025, findet um 
19.00 Uhr, im Gemeinderaum der 
Emmauskirche, Gnadenweg 9, Kassel, die 38. 
öffentliche Sitzung des Ortsbeirates 
Brasselsberg statt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Spielplatz Dönche (siehe Sitzung vom 
12.06.25) 
2. Vergabe von Dispositionsmitteln 
a) zur Förderung der örtlichen Gemeinschaft 
b) zur Unterhaltung von Wegen, Straßen, Plätzen 
c) zur Unterhaltung von Grünanlagen 
3. Mitteilungen 
 
Vera Wilmes 
Ortsvorsteherin 
 

Sitzung des Ortsbeirates Bad 
Wilhelmshöhe 
Am Donnerstag, 21. August 2025, 19:00 Uhr, 
findet in der Seniorenresidenz Mundus, 
Bibliothek, Wilhelmshöher Allee 319, Kassel, die 
45. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Bad 
Wilhelmshöhe statt. 

 



Amtsblatt der Stadt Kassel / 9. Jahrgang / 15. August 2025 / Nr. 040 

 
 

 
816 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 
 

Tagesordnung: 
1. Vorstellung Stadtreiniger Kassel 
2. Müllproblematik Kunoldstraße/Ecke 
Wilhelmshöher Allee 
3. Vorstellung des Schutzmannes vor Ort 
4. Verbesserungen für mobilitätseingeschränkte 
Seniorinnen und Senioren 
5. Adventsmarkt Kirchstraße 
6. Veränderung Kleinklima durch Neubau der 
Hess. Landeslabore 
7. Digitalanzeige für Parkplatz am Herkules 
8.  Mitteilungen 
 
gez. Anja Lipschik 
Ortsvorsteherin 
 

Sitzung des Ortsbeirates Süsterfeld-
Helleböhn 
Am Donnerstag, 21. August 2025, findet um 
18.30 Uhr im Haus der Ev. Gemeinschaft Kassel, 
(L4), Leuschnerstraße 72 b, Kassel, die 45. 
öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Süsterfeld-
Helleböhn statt. 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Urbaner Waldgarten Süsterfeld-Helleböhn 
2. Elternhaltestellen im Stadtteil 
3. Tempo 30 auf der Eugen-Richter-Straße 
4. Standorte Fahrrad-Parklets 
5. Standorte Lastenfahrrad 
6. Mitteilungen 

 
gez. Helmut Alex 
Ortsvorsteher 

Sitzung des Ortsbeirates Vorderer Westen 
Am Mittwoch, 20. August 2025, 19.00 Uhr, 
findet im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, 
Elfbuchenstraße 3, Kassel, die 48. öffentliche 
Sitzung des Ortsbeirates Vorderer Westen statt.  
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Satzung zur Aufhebung der Satzung der Stadt 
Kassel zur Erhaltung baulicher Anlagen gem. § 
39h BBauGB 
2. Satzung zur Aufhebung der Satzung zur 
Erhaltung der Zusammensetzung der 
Wohnbevölkerung für den Bereich Kassel West 
3. Schutzmann vor Ort 
4. Förderverein Familienzentrum Kirche im Hof 
5. Verkehrssituation Herkulesstraße im Bereich 
Herkulesschule 
6. Bericht Arbeitsgemeinschaft Mobilität 
7. Vergabe von Dispositionsmitteln 
8. Mitteilungen 
 
gez. Henning Eickmeyer 
Ortsvorsteher 

Sitzung des Ortsbeirates Wesertor 
Am Mittwoch, 20. August 2025, 18.30 Uhr, 
findet im Stadtteilzentrum Wesertor, 
Weserstraße 26, Kassel, die 42. öffentliche 
Sitzung des Ortsbeirates Wesertor statt. Vor 
Eintritt in die Tagesordnung findet eine 
Bürgerfragestunde statt. 
Tagesordnung 
1. Vorstellung Kasseler Lastenrad (KARLA) im 
Wesertor 
2. Vergabe von Dispositionsmitteln 
3. Mitteilungen 
gez. Annli Lattrich 

Ortsvorsteherin 
 

Sitzng des Behindertenbeirats 
Am Dienstag, 26. August 2025 von 17.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr tagt der Behindertenbeirat der 
Stadt Kassel im Magistratssaal des Rathauses. 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Besuch von Herrn Oberbürgermeister Dr. Sven 
Schoeller 
3. Genehmigung des Protokolls der 
Beiratssitzung vom 17. Juni 2025 
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4. Vorstellung des Fördervereins Neue 
Herkulesbahn Kassel e.V. 
5. Erfahrungen mit der Barrierefreiheit auf dem 
Zissel 2025 
6. Berichte aus den Arbeitsgruppen des 
Behindertenbeirats 
7. Berichte aus den Ausschüssen und sonstigen 
Gremien 
8. Mitteilungen / Verschiedenes 
 
gez. 
Carola Hiedl 
Vorsitzende des Behindertenbeirates 
 

Sitzung des Jugendgremiums 
Am Donnerstag, den 21. August 2025, von 
18:00 bis 21:00 Uhr, findet die öffentliche 
Sitzung des Jugendparlamentes im Lesezimmer 
des Rathauses, Obere Königsstraße 8, 34117 
Kassel, statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tagesordnung und Beschlussfähigkeit 
3. Infos aus der Verwaltung 
4. Verschiedenes 
5. Ende der Sitzung 
 
Gez. Jebril Daghfous 
Vorsitzender 

 

Sitzung des Seniorenbeirats 
Am Donnerstag, 28. August 2025 um 9.30 Uhr 
tagt der Seniorenbeirat der Stadt Kassel im 
Rathaus, Stadtverordnetensaal. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls der 
Vollversammlung vom 26. Juni 2025 
3. Bürgerfragestunde 
4. Weihnachtsbasar 2025 
5. Berichte aus den Ausschüssen 
6. Mitteilungen/Verschiedenes 

 

gez. 
Helga Engelke 
Vorsitzende Seniorenbeirat 

Bekanntmachungen 

Wahlbekanntmachung 
Veränderung in der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kassel 
Frau Manuela Ernst vom Wahlvorschlag       
Freie Demokratische Partei (FDP) hat auf ihren 
Sitz in der Stadtverordnetenversammlung 
verzichtet. Sie scheidet mit Ablauf des 31. Juli 
2025 aus dem Gremium aus. 
Das nächste, noch nicht berufene Mitglied des 
gleichen Wahlvorschlags ist Herr Dr. Richard 
Wurbs. Er rückt mit Wirkung vom 1. August 
2025 in die Stadtverordnetenversammlung 
nach. 
Gegen diese Feststellung kann jede 
wahlberechtigte Person binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der 
öffentlichen Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei dem Wahlleiter, Stadt Kassel, 
Bürgeramt, - Wahlbehörde-, Rathaus, Obere 
Königsstraße 8, 34117 Kassel, Zimmer A0.018 
zu den allgemeinen Dienstzeiten einzureichen 
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen 
zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. 
 
Rechtsgrundlagen: 
§§ 25, 33, 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz 
(KWG) 
§ 58 Abs. 2 Hessische Kommunalwahlordnung 
(KWO) 
Kassel, 15. August 2025 
Stadt Kassel - Die Wahlleiterin für die 
Kommunalwahlen 
im Auftrag 
gez. 
Melanie Burghardt 
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Bebauungspläne 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 
I/22 „Weserstraße 2B“ 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses. 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Kassel hat am 30.06.2025 den 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan der Stadt 
Kassel Nr. I/22 „Weserstraße 2B“ als Satzung 
beschlossen. Gemäß § 10 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 23.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 

geändert worden ist, tritt der 
Vorhabenbezogene Bebauungsplan mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft. Der in Kraft gesetzte 
Bebauungsplan mit seiner Begründung kann 
während der Dienststunden nach 
Terminvereinbarung im Amt für Stadtplanung, 
Untere Königsstraße 46, 2. Stock, Zimmer 205, 
von jedermann eingesehen werden. 

Kontaktdaten zur Terminvereinbarung: 
Hr. Lindemann, Telefon: 0561/787-6166 
Per E-Mail: 
martin.lindemann@kassel.de 
oder stadtplanung@kassel.de  

Es sind alle rechtsverbindlichen 
Bebauungspläne der Stadt Kassel auch im 
Internet auf der Seite der Stadt Kassel abrufbar 
(www.kassel.de  -Stadtplan Kassel-). Die im 
Bebauungsplan genannten DIN-Vorschriften 
können an oben genannter Stelle zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Hinweise: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 
214 Abs. 1 Satz1 Nr. 1-3 des BauGB in der oben 
angegebenen Fassung beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, ebenso wie eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, dann unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der die Verletzung begründende 
Sachverhalt ist darzulegen. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
beachtlich sind. Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB in 
der o. a. Fassung über die Entschädigung von 
durch den Bebauungsplan eintretenden 
Vermögensnachteilen, sowie über die Fälligkeit 
und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüche, wird hingewiesen. 

Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
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Bebauungsplan Nr. VII/24 
„Gewerbegebiet Waldau-West“ 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses. 
 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Kassel hat am 30.06.2025 den Bebauungsplan 
der Stadt Kassel Nr. VII/24 „Gewerbegebiet 
Waldau-West“ als Satzung beschlossen. Gemäß 
§ 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 23.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 

394) geändert worden ist, tritt der 
Bebauungsplan mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft. Der in Kraft gesetzte Bebauungsplan mit 
seiner Begründung und der 
„Zusammenfassenden Erklärung“ nach § 10a 
Abs. 1 BauGB kann während der Dienststunden 
nach Terminvereinbarung im Amt für 
Stadtplanung, Untere Königsstraße 46, 2. Stock, 
Zimmer 205, von jedermann eingesehen 
werden. 
 
Kontaktdaten zur Terminvereinbarung: 
Hr. Lindemann, Telefon: 0561/787-6166 
Per E-Mail: 
martin.lindemann@kassel.de 
oder stadtplanung@kassel.de  
 
Es sind alle rechtsverbindlichen 

Bebauungspläne der Stadt Kassel auch im 
Internet auf der Seite der Stadt Kassel abrufbar 
(www.kassel.de  -Stadtplan Kassel-). Die im 
Bebauungsplan genannten DIN-Vorschriften 
können an oben genannter Stelle zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Hinweise: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 
214 Abs. 1 Satz1 Nr. 1-3 des BauGB in der oben 
angegebenen Fassung beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, ebenso wie eine unter 
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, dann unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der die Verletzung begründende 
Sachverhalt ist darzulegen. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a 
beachtlich sind. Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB in 
der o. a. Fassung über die Entschädigung von 
durch den Bebauungsplan eintretenden 
Vermögensnachteilen, sowie über die Fälligkeit 
und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüche, wird hingewiesen. 
 
Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
 

Stellenausschreibungen der 
Stadtverwaltung 

Bauingenieurinnen/Bauingenieure oder 
Architektinnen/Architekten für den 
Bereich städtische Baukontrolle, 
Bauüberwachung und bautechnische 
Prüfung (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
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Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Das Amt Stadtplanung, Bauaufsicht und 
Denkmalschutz gestaltet täglich den baulichen 
Rahmen für eine zukunftsfähige 
Stadtentwicklung. Damit in unserer Abteilung 
Bauaufsicht immer alles genau nach Maß 
verläuft, suchen wir eine engagierte 
Persönlichkeit, die ein verlässliches Grundgerüst 
für unsere Tätigkeit bildet. 
 
Wir suchen für die Bauaufsicht 
Bauingenieurinnen/Bauingenieure oder 
Architektinnen/Architekten für den Bereich 
städtische Baukontrolle, Bauüberwachung und 
bautechnische Prüfung (w/m/d). 
 
Ihre Aufgaben  
 Durchführen von Wiederkehrenden 

Sicherheitsüberprüfungen nach § 53 Abs. 2 
Nr. 20 der Hessischen Bauordnung (HBO) 

 Festlegen und ggf. Durchsetzen von 
Maßnahmen im Rahmen von 
Verwaltungszwangsverfahren 

 Einsatz bei akuten Gefahren  
 Wahrnehmen von Aufgaben im Rahmen 

der Bauüberwachung 
 kompetentes Beraten rund um Fragen zum 

Gebäudeenergiegesetz 
 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Janina Schneider, Amt Stadtplanung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz, Telefon 0561 
787 6143. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes Studium (Diplom oder 

Bachelor) der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen, Architektur oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung mit 
mehrjähriger Berufserfahrung 

 die Laufbahnbefähigung für den 

gehobenen bautechnischen Dienst oder 
eine vergleichbare Qualifikation ist 
wünschenswert 

 Expertise in der Bautechnik und im 
Bauordnungsrecht, insbesondere im 
Brandschutz 

 Berufspraxis in der öffentlichen 
technischen Verwaltung, idealerweise im 
Bauplanungs‐, Bauneben‐ und 
Verwaltungsrecht sowie auf Baustellen 

 ausgeprägte Kooperations‐ und 
Kommunikationsfähigkeit sowie 
Konfliktfähigkeit und Entscheidungsstärke 
gepaart mit einem souveränen, 
freundlichen Auftreten 

 Fahrerlaubnis der Klasse B und 
uneingeschränkte Außendiensttauglichkeit 

 
Unser Angebot 
Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 12 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) bzw. Besoldung bis A 12 nach dem 
Hessischen Besoldungsgesetz (HBesG).  
 
Sie übernehmen eine verantwortungsvolle, 
sinnstiftende Aufgabe an einem sicheren und 
zukunftsorientierten Arbeitsplatz im 
öffentlichen Dienst. Es erwartet Sie eine 
moderne, teamorientierte Arbeitsatmosphäre 
und Sie erhalten eine individuelle Einarbeitung, 
die durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen 
unterstützt wird. 
 
 
Wir bieten im Rahmen der Work‐Life‐Balance 
flexible Arbeitszeiten, vielfältige Formen der 
Teilzeitbeschäftigung, Mobiles Arbeiten sowie 
die Nutzung unserer Betriebskita an. Sie 
profitieren von unserem betrieblichen 
Gesundheitsmanagement, einem attraktiven 
Jobticket (vergünstigtes Deutschlandticket) 
sowie der Möglichkeit eines Jobradleasings. 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
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wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Cora Bernhardt, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2553, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 

Bauingenieurinnen/Bauingenieure oder 
Architektinnen/Architekten als Technische 
Sachbearbeiterinnen/Sachbearbeiter im 
Bereich Sonderbau (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Das Amt Stadtplanung, Bauaufsicht und 
Denkmalschutz gestaltet täglich den baulichen 
Rahmen für eine zukunftsfähige 
Stadtentwicklung. Damit unsere Abteilung 
Bauaufsicht rund um Baugenehmigungen im 
Sonderbau bestens aufgestellt ist, suchen wir 
eine engagierte Persönlichkeit, die als Teil 
unserer technischen Sachbearbeitung das solide 
Fundament für Vorhaben in Kassel legt.  
 
Wir suchen für die Bauaufsicht 
Bauingenieurinnen/Bauingenieure oder 
Architektinnen/Architekten als Technische 
Sachbearbeiterinnen/Sachbearbeiter im Bereich 

Sonderbau (w/m/d). 
 
Ihre Aufgaben  
 verantwortungsvolles Bearbeiten von 

Bauanträgen sowohl aus bautechnischer 
als auch verwaltungsverfahrensrechtlicher 
Sicht 

 gewissenhaftes Prüfen von 
Brandschutzkonzepten 

 Treffen fundierter Entscheidungen über 
Bauanträge (Erteilen von 
Baugenehmigungen und 
Antragsablehnungen) 

 Verfassen von Stellungnahmen zu 
Bauleitplanungen, Fachplanungen sowie 
baulichen Maßnahmen 

 Mitwirken in Widerspruchs‐ und 
Klageverfahren 

 Einsatz bei akuten Gefahren (z. B. 
Einsturzgefahr) sowie Ergreifen von 
Sofortmaßnahmen zur Gefahrenabwehr 

 kompetentes Beraten zu allen fachlichen 
Fragen rund um Bauanliegen 

 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Vanessa Janovsky, Amt Stadtplanung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz, Telefon 0561 
787 6311. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes Studium (Diplom oder 

Bachelor) der Fachrichtung 
Bauingenieurwesen, Architektur oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung mit 
mehrjähriger Berufserfahrung 

 die Laufbahnbefähigung für den 
gehobenen bautechnischen Dienst oder 
eine vergleichbare Qualifikation ist 
wünschenswert 

 Berufspraxis in der öffentlichen 
Verwaltung, als Fachplanerin/Fachplaner 
Brandschutz sowie auf Baustellen ist 
vorteilhaft 

 Expertise im Bauordnungs‐ und 
Bauplanungsrecht sowie im 
Baunebenrecht 

 ausgeprägte Kooperations‐ und 
Kommunikationsfähigkeit sowie 
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Konfliktfähigkeit und Entscheidungsstärke 
gepaart mit einem souveränen, 
freundlichen Auftreten 

 Fahrerlaubnis der Klasse B und 
uneingeschränkte Außendiensttauglichkeit 

 
Unser Angebot 
Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 12 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) bzw. Besoldung bis A 12 nach dem 
Hessischen Besoldungsgesetz (HBesG).  
 
Sie übernehmen eine verantwortungsvolle, 
sinnstiftende Aufgabe an einem sicheren und 
zukunftsorientierten Arbeitsplatz im 
öffentlichen Dienst. Es erwartet Sie eine 
moderne, teamorientierte Arbeitsatmosphäre 
und Sie erhalten eine individuelle Einarbeitung, 
die durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen 
unterstützt wird. 
 
Wir bieten im Rahmen der Work‐Life‐Balance 
flexible Arbeitszeiten, vielfältige Formen der 
Teilzeitbeschäftigung, Mobiles Arbeiten sowie 
die Nutzung unserer Betriebskita an. Sie 
profitieren von unserem betrieblichen 
Gesundheitsmanagement, einem attraktiven 
Jobticket (vergünstigtes Deutschlandticket) 
sowie der Möglichkeit eines Jobradleasings. 
 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Cora Bernhardt, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2553, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 

Pädagogisches 
Fachpersonal/Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen bzw. 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger 
(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen für das Jugendamt – Abteilung 
Erziehungshilfen Auguste Förster ‐ 
pädagogisches Fachpersonal/Gesundheits‐ und 
Kinderkrankenpflegerinnen 
bzw. Gesundheits‐ und Kinderkrankenpfleger 
(w/m/d). 
 
Die Stellen sind teilweise befristet und teilweise 
unbefristet zu besetzen. 
 
Die Abteilung Erziehungshilfen Auguste Förster 
ist eine kostenrechnende Abteilung des 
Jugendamtes der Stadt Kassel. Sie bietet in den 
vier Sachgebieten stationäre, teilstationäre und 
ambulante erzieherische Hilfen an. 
 
Die Stellen sind eingebunden in das 
Gesamtkonzept von insgesamt sechs 
vollstationären Angeboten in Kassel. In den 
vollstationären Jugendhilfeeinrichtungen nach 
§§ 34, 42 SGB VIII werden junge Menschen im 
Altersspektrum 0 bis 21 Jahre betreut und 
gefördert sowie schulische, soziale und 
lebenspraktische Kompetenzen vermittelt. 
 



Amtsblatt der Stadt Kassel / 9. Jahrgang / 15. August 2025 / Nr. 040 

 
 

 
823 

 

Ihre Aufgaben  
 Versorgen, Pflegen und Schützen von 

Säuglingen, Kindern und Jugendlichen 
verschiedener Altersgruppen 

 Planen der Hilfen nach § 36 Kinder‐ und 
Jugendhilfegesetz (KJHG) in 
Zusammenarbeit mit den Allgemeinen 
Sozialen Diensten sowie Umsetzen von 
Wirkungszielen, Handlungszielen und 
Handlungsschritten unter Beteiligung der 
jungen Menschen und ggf. der Erziehungs‐
/Sorgeberechtigten 

 Begleiten des Entwicklungs‐ und 
Verselbstständigungsprozesses durch 
fachlich‐soziales und emotionales 
Unterstützen im Alltag 

 Konfliktmanagement und 
Krisenintervention sowie Umsetzen des 
Schutzauftrages nach § 8a 
Sozialgesetzbuch, Achtes Buch (SGB VIII) 

 Vernetzen mit anderen Formen der Hilfe 
 Kooperieren mit anderen Trägern, 

Behörden und Ämtern, insbesondere dem 
Jobcenter Stadt Kassel 

 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Tobias Spengler, Jugendamt, Telefon 0561 787 
5439. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes Studium (Bachelor oder 

Diplom) aus dem Bereich 
Sozialwesen/Sozialpädagogik/Soziale 
Arbeit, vorzugsweise mit staatlicher 
Anerkennung, oder eine abgeschlossene 
Ausbildung als Erzieherin bzw. Erzieher mit 
staatlicher Anerkennung, Heilpädagogin 
bzw. Heilpädagoge mit staatlicher 
Anerkennung, Gesundheits‐ und 
Kinderkrankenpflegerin bzw. Gesundheits‐ 
und Kinderkrankenpfleger, Pflegefachfrau 
bzw. Pflegefachmann oder eine 
vergleichbare Qualifikation 

 Fähigkeit, junge Menschen in 
verschiedenen Lebensbereichen zu 
aktivieren und zu unterstützen sowie den 
Gruppenalltag zielorientiert zu 
organisieren 

 Gesprächs‐ und Beratungskompetenzen 
 Bereitschaft zum Dienst zu ungünstigen 

Zeiten und zur Übernahme von 
Bereitschaftsdiensten 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 
 zusätzlich für pädagogische Fachkräfte: 

‐ Berufserfahrung im Bereich der 
Erziehungshilfe 
‐ Beratungsmethodik und ‐kompetenz 
‐ Bereitschaft und Fähigkeit zum 
sozialräumlichen Denken 
‐ umfassende Kenntnisse in der 
Jugendhilfe im Bereich des SGB VIII, SGB II 
und SGB XII, des Familienrechtes sowie 
erweiterte Kenntnisse in angrenzenden 
Rechtsgebieten 
‐ Kenntnisse und Erfahrung im Umgang 
mit Familiensystemen und 
Sozialisationsbedingungen junger 
Menschen und gruppendynamischen 
Prozessen sowie dem daraus 
resultierenden professionellen Handeln 
‐ Kenntnisse der Fördermöglichkeiten für 
arbeitssuchende/arbeitslose benachteiligte 
junge Menschen sind wünschenswert 

 
Unser Angebot 
Die Zuordnung der wahrzunehmenden 
Aufgaben und die daraus resultierende 
Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) ist abhängig von 
Ihren persönlichen Voraussetzungen und 
Qualifikationen. 
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung an. 
Mit dem attraktiven Jobticket können Sie 
vergünstigt das Deutschlandticket nutzen. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
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Sabrina Döttger, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2090, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 

Mehrere Sozialpädagoginnen / 
Sozialarbeiterinnen bzw. Sozialpädagogen 
/ Sozialarbeiter (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen für das Jugendamt – Abteilung 
Allgemeine Soziale Dienste ‐ mehrere 
Sozialpädagoginnen / Sozialarbeiterinnen bzw. 
Sozialpädagogen / Sozialarbeiter (w/m/d). 
 
Die Einstellungen erfolgen zunächst aufgrund 
befristeter Vakanzen. Eine unbefristete 
Weiterbeschäftigung wird schnellstmöglich 
angestrebt. 
 
Ihre Aufgaben  
 allgemeines Beraten von jungen Menschen 

und ihren Familien 
 Einleiten und Begleiten von Hilfen nach 

den §§ 27 ff. Sozialgesetzbuch, Achtes 
Buch (SBG VIII) 

 Beraten bei Trennung, Scheidung und 
Umgangsregelungen 

 Bearbeiten von Mitteilungen zum Schutz 
von Kindern und Jugendlichen 

 Kooperieren mit den Familien‐ und 
Vormundschaftsgerichten sowie mit 

Kindertagesstätten und Schulen 
 Zusammenarbeit mit sozialen Institutionen 
 Übernehmen von Budgetverantwortung 

innerhalb des Betreuungsbezirks und der 
Regionalen Arbeitsgruppe 

 Einleiten von Hilfen zur Erziehung für 
unbegleitete minderjährige Ausländerinnen 
und Ausländer 

 Wahrnehmen von Gerichtsterminen 
 Teilnehmen an Supervisionen 
 Teilnehmen an der Rufbereitschaft im 

Wechsel mit den Kolleginnen und Kollegen 
der Abteilung 

 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Jannik Hübner, Jugendamt, Telefon 0561 787 
5300. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes Studium (Bachelor bzw. 

Diplom) im Bereich Sozialwesen / 
Sozialpädagogik / Soziale Arbeit mit 
staatlicher Anerkennung oder eine 
vergleichbare Qualifikation 

 Kenntnisse der familien‐, 
vormundschafts‐ und 
jugendhilferechtlichen Bestimmungen 

 Fähigkeit zur Arbeit im Team und mit 
Gruppen 

 Bereitschaft, die Tätigkeit außerhalb der 
üblichen Bürozeiten wahrzunehmen 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 
 
Unser Angebot 
Bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen erhalten Sie ein Entgelt bis 
zur Entgeltgruppe S 14 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 
sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 
Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 
attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 
das Deutschlandticket nutzen. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
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besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Sabrina Döttger, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2090, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 

Leiterin / Leiter für das Jugendamt 
(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen zum 1. September 2026 für 
das Dezernat V – Jugend, Gesundheit, Bildung 
und Chancengleichheit - eine Leiterin / einen 
Leiter für das Jugendamt (w/m/d). 
 
Das Jugendamt der Stadt Kassel trägt 
Verantwortung für ein vielfältiges, 
bedarfsgerechtes und zukunftsorientiertes 
Unterstützungs‐ und Förderangebot für Kinder, 
Jugendliche und Familien. Es stellt den Schutz 
von Kindern und Jugendlichen sicher, entwickelt 
präventive Konzepte und bietet Hilfen zur 
Erziehung sowie Angebote der 
Jugendförderung. Zudem ist es zuständig für 
die Vormundschaft, Beistandschaft und 

Adoption sowie für das Sicherstellen des 
Kindeswohls. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Jugendamtes sind 
Ansprechpersonen für Familien, Fachkräfte, 
Träger der Jugendhilfe sowie weitere 
Partnerinnen und Partner in der 
Stadtgesellschaft. Die Arbeit erfolgt in enger 
Kooperation mit anderen Ämtern und 
Institutionen, um ganzheitliche Lösungen zu 
entwickeln und umzusetzen. Als Leiterin / Leiter 
des Jugendamtes gestalten Sie mit Weitblick 
und Innovationskraft die strategische 
Weiterentwicklung der Kinder‐ und Jugendhilfe 
in Kassel. Sie setzen Schwerpunkte in der 
präventiven Arbeit, dem Vernetzen der 
Angebote und dem Umsetzen gesetzlicher 
Vorgaben.  
 
Wir suchen eine engagierte, fachlich versierte 
und verantwortungsbewusste Persönlichkeit, 
die das Jugendamt proaktiv führt, ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter motiviert und 
eine moderne, zukunftsfähige Kinder‐ und 
Jugendhilfe in Kassel gestaltet. 
 
Ihre Aufgaben  
 Leiten des Jugendamtes unter 

verantwortungsvoller Führung von circa 
400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
insbesondere im Rahmen der Dienst‐ und 
Fachaufsicht sowie der Finanz‐ und 
Organisationsverantwortung 

 strategisches und inhaltliches 
Weiterentwickeln der Kinder‐ und 
Jugendhilfe 

 vertrauensvolles und zielorientiertes 
Zusammenarbeiten mit dem Magistrat 
sowie den weiteren kommunalpolitischen 
Gremien  

 wirtschaftliches Haushalten des 
Jugendamtes im Rahmen der 
verwaltungsrechtlichen Vorgaben 

 Vorbereiten von Vorlagen für die 
Beschlussfassung der politischen Gremien 
der Stadt Kassel 

 enges Zusammenarbeiten mit freien 
Trägern der Kinder‐ und Jugendhilfe, dem 
Jugendhilfeausschuss sowie den Systemen 
Schule, Gesundheit, Ausbildungs‐ und 



Amtsblatt der Stadt Kassel / 9. Jahrgang / 15. August 2025 / Nr. 040 

 
 

 
826 

 

Arbeitsmarkt  
 Vertreten des Jugendamtes nach innen und 

außen 
 Leiten von bzw. Mitarbeiten in dezernats‐ 

und ämterübergreifenden städtischen und 
landesweiten Projekt‐ und Arbeitsgruppen 

 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Nicole Maisch, Dezernentin für Jugend, 
Gesundheit, Bildung und Chancengleichheit, 
Telefon 0561 787 1289. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes wissenschaftliches 

Hochschulstudium (Master bzw. Diplom) 
im Bereich Sozialwesen, Sozialpädagogik, 
Soziale Arbeit, Erziehungswissenschaften, 
Sozialmanagement, 
Verwaltungswissenschaften, Psychologie 
oder eine vergleichbare Qualifikation 

 mehrjährige einschlägige 
Führungserfahrung, vorzugsweise in einer 
Kommunalverwaltung 

 sehr gute Kenntnisse im Haushaltsrecht, 
Kinder‐ und Jugendhilferecht sowie 
Verwaltungsrecht 

 mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 
im dargestellten Umfeld ist 
wünschenswert 

 wirtschaftliches und pädagogisches 
Fachwissen sowie praktische Erfahrung in 
der Kinder‐ und Jugendhilfe sind 
erwünscht 

 Fähigkeit zum konzeptionellen und 
strategischen Denken und Handeln 

 nachvollziehbares und lösungsorientiertes 
Vermitteln von konfliktträchtigen und 
komplexen Sachverhalten  

 Kreativität, Engagement, 
Entscheidungsfreude, 
Durchsetzungsstärke, Zuverlässigkeit und 
eine serviceorientierte Grundhaltung sowie 
eine hohe Eigenverantwortung 

 sicheres und repräsentatives Auftreten 
sowie Erfahrung in Beteiligungsprozessen 

 Bereitschaft auch außerhalb der regulären 
Arbeitszeiten (abends oder selten auch am 
Wochenende) zu arbeiten 

 
Unser Angebot 
Sie erhalten (zunächst) Entgelt bis zur 
Entgeltgruppe 15 nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Bewerbungen von 
Beamtinnen und Beamten sind grundsätzlich 
möglich. 
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 
sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 
Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 
attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 
das Deutschlandticket nutzen. 
 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Sabrina Döttger, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2090, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 
 
Bewerbungsschluss ist der 31. August 2025 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter für das 
Sachgebiet Strategische 
Mobilitätsplanung (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
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in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen für das Straßenverkehrs‐ und 
Tiefbauamt – Abteilung Mobilität ‐ eine 
Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter für das 
Sachgebiet Strategische Mobilitätsplanung 
(w/m/d) befristet für die Dauer des Projektes 
„Fortschreibung des 
Verkehrsentwicklungsplanes (VEP) der Stadt 
Kassel als Plan für nachhaltige Mobilität 
(SUMP)“, zurzeit bis 30. Juni 2027.  
 
Das Straßenverkehrs‐ und Tiefbauamt plant, 
baut und unterhält die Straßen, Wege und 
Plätze im Stadtgebiet Kassel. Das Sachgebiet 
Strategische Mobilitätsplanung setzt 
verkehrspolitische Zielsetzungen, unter 
anderem nachhaltige Mobilität, 
Umweltverträglichkeit und Klimaneutralität, mit 
Fokus auf die städtische Infrastruktur und den 
Verkehr der Zukunft, um. 
 
Ihre Aufgaben  
 Mitarbeiten im Projekt „Fortschreibung 

des Verkehrsentwicklungsplanes der Stadt 
Kassel als Plan für nachhaltige Mobilität 
(SUMP)“, unter anderem Evaluieren der 
Inhalte und Ziele des VEP sowie 
Koordinieren der Projekte 

 Unterstützen bei Projekten der 
strategischen Mobilitätsplanung, vor allem 
zum Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) und Fußverkehr 

 Mitwirken an dem Erreichen des 
städtischen Zieles der Klimaneutralität 

 Organisieren von Arbeitstreffen und 
Vorbereiten von Beschlussvorlagen 

 Unterstützen bei Öffentlichkeitsarbeit und 
Partizipationsprozessen 

 Erheben und Auswerten von Daten, 
Umsetzen des Berichtswesens und 
Wahrnehmen von Gremienarbeit  

 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Natalie Schneider, Straßenverkehrs‐ und 
Tiefbauamt, Telefon 0561 787 6507. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossenes wissenschaftliches 

Hochschulstudium (Diplom TU/TH oder 
Master) des Verkehrsingenieurwesens, der 
Stadt‐ und Regionalplanung oder einer 
vergleichbaren Fachrichtung  

 einschlägige Berufserfahrung in der 
Verkehrsplanung und/oder in der 
Projektkoordination 

 Kenntnisse in der Verkehrs‐ und 
Mobilitätsplanung und der einschlägigen 
Regelwerke 

 theoretische Kenntnisse sowie praktische 
Erfahrung im Hinblick auf die Inhalte und 
Ziele von Verkehrsentwicklungsplänen, 
Mobilitätskonzepten und 
Beteiligungsformaten sind vorteilhaft 

 Kenntnisse im Vergaberecht und in der 
(Dritt‐)Mittelverwendung sind 
wünschenswert 

 
Unser Angebot 
Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 13 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 
sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 
Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 
attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 
das Deutschlandticket nutzen. 
 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
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Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Lena Schinck, Personal‐ und Organisationsamt, 
Telefon 0561 787 2530, wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 
 
Bewerbungsschluss ist der 24. August 2025 

Straßenbauermeisterin / 
Straßenbauermeister (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen für das Straßenverkehrs‐ und 
Tiefbauamt – Abteilung Straßen‐ und 
Brückenbau ‐ eine Straßenbauermeisterin / 
einen Straßenbauermeister (w/m/d) für den 
städtischen Bauhof.  
 
Bei Interesse bieten wir die Möglichkeit der 
Absolvierung einer berufsbegleitenden 
Weiterbildungsmaßnahme im Rahmen einer 
Qualifizierung zur Straßenbauermeisterin / zum 
Straßenbauermeister (w/m/d). 
 
Als Straßenbaulastträger ist die Stadt Kassel für 
die Unterhaltung der öffentlichen Straßen, 
Wege und Plätze im Kasseler Stadtgebiet 
zuständig. Dazu erfolgen regelmäßige 
Kontrollen der insgesamt ca. 750 km Straßen 
durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Straßenverkehrs‐ und Tiefbauamtes. Ein 
wesentlicher Schwerpunkt unserer Tätigkeit ist 
die Gewährleistung bzw. Wiederherstellung 
eines verkehrssicheren Zustandes der 
öffentlichen Straßen, Wege und Plätze.  
 
Ihre Aufgaben  
Ihnen obliegt die Verantwortung für die 
Straßenunterhaltung und die Umsetzung von 
Instandsetzungsmaßnahmen an Straßen, 
Wegen und Plätzen. Sie sind verantwortlich für:  
 Planen der Einsätze der Kolonnen in der 

Straßenunterhaltung (Auftragsdisposition, 
Personal‐, Maschinen‐ und 
Fahrzeugeinsatz, technische 
Arbeitsvorbereitung) 

 Planen und Durchführen von 
Instandsetzungs‐ und 
Unterhaltungsarbeiten  

 Beseitigen von Gefahrstellen und 
Unfallschäden 

 Mitwirken bei der Ausbildung im 
Straßenbauerhandwerk  

 
 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Uwe Bischoff, Straßenverkehrs‐ und 
Tiefbauamt, Telefon 0561 787 6222. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossene Weiterbildung 

– zur Straßenbauermeisterin / zum 
Straßenbauermeister oder zur 
Tiefbautechnikerin / zum Tiefbautechniker 
oder abgeschlossene Ausbildung 
‐ als Straßenbauerin / Straßenbauer mit 
mehrjähriger Berufserfahrung 
oder eine vergleichbare Qualifikation sowie 
mehrjährige Berufserfahrung, mit welcher 
die Voraussetzungen dafür erfüllt sind, die 
Qualifizierung zur Straßenbauermeisterin / 
zum Straßenbauermeister durchzuführen 

 fundierte Kenntnisse und Berufserfahrung 
im Straßenbau 

 Selbstständigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit und 
Entscheidungsstärke 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 
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Unser Angebot 
Sie erhalten – bei bereits abgeschlossener 
Weiterbildung zur Straßenbauermeisterin / zum 
Straßenbauermeister oder zur 
Tiefbautechnikerin / zum Tiefbautechniker – 
Entgelt bis zur Entgeltgruppe 9a nach dem 
Tarifvertrag für den öffentliche Dienst (TVöD).  
 
Sofern die erforderliche formale Qualifikation 
noch nicht vorliegt, kommt für die Dauer der 
Weiterbildungsmaßnahme eine befristete 
Eingruppierung in die Entgeltgruppe 8 TVöD in 
Betracht.  
 
Die Kosten für die ggf. erforderliche 
Weiterbildungsmaßnahme werden von der 
Stadt Kassel – unter vorherigem Abschluss 
einer Qualifizierungsvereinbarung – 
übernommen.  
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung an. 
Mit dem attraktiven Jobticket können Sie 
vergünstigt das Deutschlandticket nutzen. 
 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Lena Schinck, Personal‐ und Organisationsamt, 
Telefon 0561 787 2530, wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 
 
Bewerbungsschluss ist der 31. August 2025 

Mehrere Notfallsanitäterinnen / 
Notfallsanitäter (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 
in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 
Großstadt. Wir gehören zu den größten 
Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, 
dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 
freundlich und kompetent um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kümmern. 
 
Wir suchen für die Feuerwehr – Abteilung 
Rettungsdienst ‐ mehrere Notfallsanitäterinnen 
/ Notfallsanitäter (w/m/d). 
 
Die Feuerwehr zeichnet sich als moderne 
Berufsfeuerwehr durch eine gute technische 
Ausstattung, gute berufliche 
Entwicklungsmöglichkeiten sowie einen 
kollegialen Umgang aus. 
 
Werden Sie Teil des Teams „Rettungsdienst der 
Berufsfeuerwehr Kassel“ und arbeiten eng 
verzahnt mit den Feuerwehrkräften in 
komplexen Einsatzsituationen. 
 
Ihre Aufgaben  
 Besetzen der Rettungswagen, 

Notarzteinsatzfahrzeuge sowie der 
rettungsdienstlichen Sonderfahrzeuge im 
Wechselschichtsystem 

 Verantwortliches Durchführen der 
Notfallrettung und ‐versorgung von 
Patientinnen / Patienten sowie erweiterter 
Versorgungsmaßnahmen nach Vorgabe 
„Ärztliche Leitung Rettungsdienst“ 

 Ausführen von qualifizierten 
Krankentransporten 

 Erledigen von Desinfektionsarbeiten und 
Reinigungsmaßnahmen 

 Mitarbeiten in den Fachbereichen des 
Sachgebietes während der einsatzfreien 
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Arbeitszeit 
 
Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 
Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 
Mario Mellenthin, Feuerwehr, Telefon 0561 
7884 549. 
 
Ihr Profil 
 abgeschlossene Ausbildung zur 

Notfallsanitäterin / zum Notfallsanitäter 
 EU‐Führerschein (mindestens 

Fahrerlaubnis der Klasse C1) und die im 
Gesundheitswesen vorgeschriebenen 
Impfungen 

 gesundheitliche Eignung nach § 27 der 
Verordnung zur Durchführung des 
Hessischen Rettungsdienstgesetzes 

 Bereitschaft und uneingeschränkte 
Tauglichkeit zur Arbeit im Schichtdienst 

 Bereitschaft zu flexibler 
Arbeitszeitgestaltung 

 
Die geforderten Nachweise sind der Bewerbung 
beizufügen. 
 
Unser Angebot 
 hausinterne Aus‐ und Fortbildung sowie 

enge Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehrkräften 

 bei fehlender Fahrerlaubnis der Klasse C 
wird diese kostenfrei in der eigenen 
Fahrschule ausgebildet 

 Möglichkeit die eigene körperliche Fitness 
in den Sporträumen der Feuerwehr 
auszubauen 

 bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen besteht die Möglichkeit 
zur Nutzung eines Jobrads (Leasing) 

 bei persönlicher sowie fachlicher Eignung 
ist nach einem internen Auswahlverfahren 
zukünftig eine Weiterentwicklung im 
Bereich der Leitstelle möglich 

 
Sie erhalten Entgelt nach Entgeltgruppe N des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). 
 
Eine marktübliche Zulage für 
Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter wird 

zusätzlich zum tariflichen Entgelt gewährt. 
 
Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 
vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung an. 
Bei der Gestaltung der Arbeitszeit sind die 
Besonderheiten des Schichtdienstes zu 
berücksichtigen. Mit dem attraktiven Jobticket 
können Sie vergünstigt das Deutschlandticket 
nutzen. 
 
Wir möchten den Frauenanteil in diesem 
Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 
von Frauen besonders erwünscht. 
 
Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber bei gleicher Qualifikation 
besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 
wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 
uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 
Nationalität und Herkunft. 
 
Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 
Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 
erfahren möchten, können Sie sich gerne an 
Cora Bernhardt, Personal‐ und 
Organisationsamt, Telefon 0561 787 2553, 
wenden. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 
Stellenausschreibung ausschließlich über das 
auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐
Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 
lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 
Bewerbung. 
 
Bewerbungsschluss ist der 3. September 2025 
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Vergabe öffentlicher Aufträge 

Die Stadt Kassel und ihre Eigenbetriebe sind als 
öffentliche Auftraggeber verpflichtet, ihre 
Aufträge im Wettbewerb und im Wege 
transparenter Verfahren zu vergeben. Hierbei 
wahren sie die Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit, der Verhältnismäßigkeit und 
der Gleichbehandlung. 
 
Die Vergabe der Aufträge richtet sich nach den 
jeweils geltenden Rechtsvorschriften. 
 
Die Stadt Kassel wickelt die Vergabeverfahren 
ausschließlich elektronisch ab. Hierfür nutzt sie 
die Vergabeplattform RIB iTWO e-Vergabe 
(https://vergabe.rib.de). 
 
Hier werden die öffentlichen Aufträge 
bekanntgemacht und die Vergabeunterlagen 
zum kostenlosen Download bereitgestellt. Die 
Vergabeverfahren werden auf dieser Plattform 
komplett elektronisch durchgeführt. 
Unternehmen, die sich die Vergabeunterlagen 
heruntergeladen haben, können ihr Angebot 
direkt in diesen Dokumenten erfassen und 
dieses anschließend auf die Plattform 
hochladen. Bis zum Termin zur Öffnung der 
Angebote kann außer dem Unternehmen, das 
die Unterlagen hochgeladen hat, niemand die 
Unterlagen einsehen – auch nicht die Stadt 
Kassel als Vergabestelle. Manipulationen an den 
Angeboten sind damit ausgeschlossen. 
 
Öffentliche Ausschreibungen und 
Teilnahmewettbewerbe werden ebenfalls auf 
der Hessischen Ausschreibungsdatenbank HAD 
(https://had.de) bekannt gemacht. 
 
EU-weite Ausschreibungen werden zudem im 
Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 
Union (https://ted.europa.eu) veröffentlicht. 

 

 

 

Impressum 

Herausgeber ist der Magistrat der Stadt Kassel, 
Herstellung, Druck, Redaktion und 
Abonnementverwaltung: Stadt Kassel, 
Kommunikation, Obere Königsstraße 8, 34117 
Kassel, Ansprechpartnerin: Susanne Albert, 
Telefon: 0561 787 1231, E-Mail: 
amtsblatt@kassel.de. Im Internet unter 
https://www.kassel.de/amtsblatt stehen – 
außer den Sonderausgaben – alle Ausgaben des 
Amtsblattes zum Nachlesen zur Verfügung. 

Abonnement: 52 Ausgaben pro Jahr, 52,00 Euro 
(ohne Sonderausgaben) zuzüglich 93,60 Euro 
Versandkosten. Einzelbezug: 1,00 Euro pro 
Ausgabe zuzüglich 1,80 Euro Versandkosten 
über Stadt Kassel, Kommunikation (Adresse 
oben). Kündigung des Abonnements: schriftlich, 
sechs Wochen im Voraus zum 1. Januar oder 1. 
Juli jeden Jahres über die Stadt Kassel, 
Kommunikation. 
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